
Unser Gruß
Liebe Gemeinde, 

Unterwegs zum Himmel Gottes

Die Sommermonate sind für viele unter uns die Zeit, unterwegs zu sein. Ob mit  dem Fahrrad, Auto
oder Flugzeug - gerade die Deutschen gelten als Reise-Weltmeister. Auch sonst lebt unsere
Gesellschaft von unserer "Flexibilität". Damit ist gemeint: Ich soll möglichst in vielen Dingen ganz
beweglich sein. Fast selbstverständlich sind weite Anfahrten zum Arbeitsplatz. Und schon der Kauf
einer Bahnfahrkarte setzt oft voraus, dass ich mit Computertechnik vertraut bin.

So viele Vorteile es uns bringt, beweglich in unserem Denken und Handeln zu sein, so belastend ist
es auch, immer "flexibel" sein zu müssen. Ich bin wegen meiner Arbeit oft von zu Hause weg, auch
die Kinder sind viel unterwegs. Kaum habe ich ein Computerprogramm verstanden, ist es veraltet.
Die Urlaubsreise ist da ganz anders, sie ist ein Gegenprogramm: Vorgenommen wird sich, was
Freude bereitet. Sie weckt Erwartungen und Sehnsucht nach allem, was Leib und Seele wohl tut. 

Im Brief an die Hebräer heißt es einmal: "Wir haben hier keine bleibende Stadt, sondern die zukünf-
tige suchen wir" (Kapitel 13 Vers 14). Gemeint ist: Wie sich das Leben Jesu nicht in der "irdischen"
Stadt Jerusalem erfüllte, sondern erst im "himmlischen" Jerusalem bei Gott, so finden Christen an kei-
nem Ort der Welt ihr wirkliches Zuhause. Aber das unsichtbare, himmlische Jerusalem läßt sich erah-
nen, wenn ich die irdische, sichtbare Stadt kenne. Was bedeutet dies für die Reise in den Urlaub? Ich
bin nirgends am Ziel, doch jeder Ort kann für mich zum Gleichnis für den Himmel werden. 

Dabei ist aber zu beachten, dass Jesus "draußen vor dem Tor" der Stadt am Kreuz gelitten hat, um noch
einmal den Hebräerbrief zu zitieren. Für mich verbindet sich damit der Hinweis: Mir begegnet Gott nicht
nur, wo es außergewöhnlich schön ist. Gott erschließt sich auch in dem, was auf den ersten Blick klein
und kaum der Rede wert erscheint: Die Zeit, wieder einmal mehr miteinander zu reden. Mit den Kindern
gemeinsam zu spielen. Die liebevolle Aufmerksamkeit für die kleinen Gesten, die so viel aussagen. 

Wer auf diese Weise unterwegs neu den Himmel entdeckt und so heimkehrt, erlebt die
Urlaubsreise nicht mehr nur als Gegenprogramm zum Alltag zu Hause. Denn Urlaub und Alltag
sind beides  Reisezeit auf dem Weg zu Gott. 

Gemeinsam mit dem Kirchenvorstand, Hanna Preiß, Barbara Busch und Kantor David Schlaffke
grüßt Sie Ihr Pfarrer Dietrich Bauer

Gemeindenachrichten der Ev.-Luth. Apostelkirche
Leipzig - Großzschocher - Windorf
Juni bis August 2007
www.apostelkirche-leipzig.de

Jahreslosung 2007: 

Gott spricht:
Siehe, ich will ein Neues schaffen, 
jetzt wächst es auf, 
erkennt ihr's denn nicht?
Jesaja 43,19a

Unsere Anschriften
Kirchenvorstand, Pfarramt und Kirchgeldzahlstelle: Huttenstr. 14, 04249 Leipzig, 
Tel: 4 25 16 80 / Fax: 4 25 16 79
Internet: www.apostelkirche-leipzig.de; eMail: pfarramt@apostelkirche-leipzig.de
Öffnungszeiten: montags, 9.00 - 12.00 Uhr, und mittwochs, 15.00 - 18.00 Uhr
Konto: Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipzig - 102 047 907 - Code 1911, BLZ 850 95 164 bei LKG
Dresden ! NEU !
Pfarrer Dietrich Bauer: Huttenstr. 14, 04249 Leipzig, Tel: 4 25 16 81, sicherer über Handy: 01 77/7 47 29 80
Sprechstunde: dienstags 18.00 bis 19.00 Uhr und nach Vereinbarung
Urlaub vom 23. Juli bis 16. August, Vertretung wird im Aushang bekanntgegeben
Kantor David Schlaffke: Lauchstädter Str. 48, 04229 Leipzig, Tel: 2 41 95 38
Gemeindepädagogin Barbara Busch: Tel: 03 42 05/8 80 82
Stellv. Vorsitzende des Kirchenvorstandes: Ulrike Stauch, Fortunabadstraße 28, Tel: 4 25 18 07
Ökumenische Sozialstation: Antonienstr. 41, 04229 Leipzig, Tel: 2 24 68 10/20;
Begegnungsstätte: Bismarckstr. 37
Friedhof Großzschocher: Huttenstr. 17; Tel: 4 24 53 91 - www.friedhofsverwaltung-leipziger-kirchen.de
(Änderungen und Aktuelles werden in den Schaukästen, im Internet und im Gottesdienst bekanntgegeben!)

Wir danken dem Bestattungsinstitut "ANANKE", Dieskaustr. 43, 04229 Leipzig, Tel: 42 69 70
für die regelmäßige finanzielle Unterstützung unserer Gemeindenachrichten.

Unsere Einladung

Abendmusiken in der Apostelkirche jeden 1. Freitag im Monat um 19.00 Uhr
Sommerpause in diesem Jahr im Juli, August und September

Sonntag, 24. Juni, Johannistag, 19.00 Uhr Andacht auf dem Friedhof 
mit Kantorei und Posaunenchor

Samstag, 7. Juli, 20.00 - 24.00 Uhr Nacht der offenen Kirchen
Programm siehe Seite 3 und Plakate

Samstag, 21. Juli, 17.00 Uhr Sommerkonzert
Werke von Joseph Haydn (Kleine Orgelmesse B-Dur) und Wolfgang Amadeus Mozart (Ave verum u.a.)

Es musizieren die Kantorei der Apostelkirche, Solisten und ein Orchester
Leitung: David Schlaffke

790. Kirchweihfest am 18. und 19. August

Samstag, 18. August, 19.00 Uhr Andacht vor der Kirche
---

Sonntag, 19. August, 14.00 Uhr FESTGOTTESDIENST zum Kirchweihfest
danach: gemeinsames Kaffeetrinken im Gemeindesaal

Sonntag, 2. September, 11.00 Uhr FAMILIENGOTTESDIENST
mit Segnung zum Schulbeginn

Samstag, 8. September, 19.30 Uhr
Sinfonisches Konzert mit dem Mozart-Verein Dresden

veranstaltet durch den Verein zur Förderung und Erhaltung der Apostelkirche
Karten in den bekannten Vorverkaufsstellen

---
Sonntag, 9. September, Gemeindefest

11.00 Uhr Gottesdienst, nachmittags Gemeindefest
gleichzeitig Tag des offenen Denkmals

Bild: Steffen Giersch



Gottesdienste
feiern wir sonn- und feiertags, wenn nicht anders angegeben, in unserer Kirche

28. Mai, 10.00 Uhr Pfingstmontag, Ökum. Gottesdienst in der Nathanaelkirche Lindenau

03. Juni, 9.30 Uhr Trinitatis, gemeinsamer Gottesdienst mit der Gemeinde Knauthain, mit
Gebärdensprache , Kindergottesdienst, Abendmahl; Koll: eigene Gemeinde

10. Juni, 9.30 Uhr 1. So. n. Trinitatis, Sakramentsgottesdienst, Kollekte: Erwachsenenbildung -
Tagungsarbeit - Kirchentagsarbeit

17. Juni, 9.30 Uhr 2. So. n. Trinitatis, Predigtgottesdienst mit Verabschiedung von Frau Preiß,
Kollekte: eigene Gemeinde

24. Juni, 9.30 Uhr 3. So. n. Trinitatis, Sakramentsgottesdienst, Kollekte: Kirchliche Frauen-,
Familien- und Müttergenesungsarbeit
19.00 Uhr, Johannistag Andacht auf dem Friedhof (siehe erste Seite)

01. Juli, 9.30 Uhr 4. So. n. Trinitatis, gemeinsamer Gottesdienst mit Kindergottesdienst in
Knauthain

08. Juli, 11.00 Uhr 5. So. n. Trinitatis, Parkgottesdienst zum Abschluß des Christenlehrejahres im
Mühlpark, Kollekte: eigene Gemeinde, anschießend gemeinsames Picknick

15. Juli, 9.30 Uhr 6. So. n. Trinitatis, gemeinsamer Gottesdienst mit Posaunenchor, Chor und
Tauferinnerung in Knauthain zum dortigen Gemeindefest

22. Juli, 11.00 Uhr 7. So. n. Trinitatis, Sakramentsgottesdienst, Kollekte: eigene Gemeinde
29. Juli, 11.00 Uhr 8. So. n. Trinitatis, Predigtgottesdienst, Kollekte: Erhaltung und Erneuerung

kirchlicher Gebäude

05. August, 9.30 Uhr 9. So. n. Trinitatis, gemeinsamer Gottesdienst mit der Gemeinde Knauthain ,
Kollekte: eigene Gemeinde

12. August, 9.30 Uhr 10. So. n. Trinitatis, Sakramentsgottesdienst, Kollekte: Jüdisch-christliche und
andere kirchliche Arbeitsgemeinschaften und Werke

19. August, 14.00 Uhr 11. So. n. Trinitatis mit Knauthain, Festgottesdienst zur Kirchweihe ,
Abendmahl, Kantorei, Kollekte: eigene Gemeinde

26. August, 9.30 Uhr 12. So. n. Trinitatis, Sakramentsgottesdienst, Kollekte: eigene Gemeinde

02. September, 11.00 Uhr13. So. n. Trinitatis, Familiengottesdienst mit Segnung zum Schulbeginn,
Abendmahl und Kindergottesdienst, Kollekte: Evangelische Schulen

09. September, 11.00 Uhr 14. So. n. Trinitatis, Sakramentsgottesdienst, Kollekte: Diakonisches Werk der
Landeskirche, danach Gemeindefest und Tag des Offenen Denkmals

16. September, 10.00 Uhr 14. So. n. Trinitatis, Gottesdienst auf dem Marktplatz

Unsere Gruppen
Christenlehre und Teddies: alle Gruppen donnerstags Rückfragen Fr. Busch / Fr. Stauch

Teddies: 15.00 Uhr; Christenlehre Klasse 1 + 2: 16.00 Uhr; Klasse 3 - 6: 17.00 Uhr
Konfirmanden: freitags Kl. 7 15.45 Uhr in Knauthain, Seumestr. 129
Kurrende: donnerstags 16.00 Uhr
Kirchenvorstand: Mittwoch, 13.06., 11.07., 22.08., 19.30 Uhr, sowie nach Vereinbarung
Helferschaft: Dienstag, 21.08., 19.00 Uhr
Kantorei: montags 19.30 Uhr
Posaunenchor: donnerstags 19.15 Uhr
Jugendgruppe: freitags 19.30 Uhr im Kantorat Knauthain, Seumestr. 129
Junge Gemeinde: jeden 2. und 4. Freitag im Monat 20.00 Uhr
uHu's (unter Hundert): jeden ersten Mittwoch des Monats 20.00 Uhr
KAFF (Kontakt-Abend-für-Freunde): Mittwoch, 27.06., 25.07., 22.08., 19.30 Uhr
Gesprächskreis: Mittwoch, 20.06., 18.07., 18.30 Uhr
Senioren (ab ca. 70 Jahre): Dienstag: 19.06., 17.07., 15.00 Uhr
BGK (Bibel-Glaube-Kirche, Informationskurs für alle): jeden 2. Donnerstag des Monats 18:30 Uhr
Diakonieausschuss: nach Vereinbarung
Gebärdensprachkurs: nach Vereinbarung

Unsere Hinweise
Die Reihe von Abendmusiken wird fortgesetzt am Freitag, dem 1. Juni, um 19.00 Uhr mit dem
Männergesangsensemble "cantores musculosi" unter Leitung von Ullrich Baron. Es erklingen u.a.
Sätze von Weber, Spohr, Mendelssohn Bartholdy. Der Eintritt ist frei. 
Am Mittwoch, dem 13. Juni findet um 19.00 Uhr ein Konzert für Flöte und Gitarre statt. Heinrich
Jochen (Gitarre) und Alfred Zachertz (Flöte) musizieren u.a. Werke von Telemann, Valentin und
Praetorius. Karten zu 8 Euro bzw. 5 Euro (ermäßigt) an der Abendkasse.

Am Samstag, 7. Juli findet in diesem Jahr wieder von 20.00-24.00 Uhr die "Nacht der offenen
Kirchen" statt. Auch unsere Apostelkirchgemeinde nimmt daran teil unter dem Motto: Labsal für
Leib und Seele - Von Gärten und Aposteln . Es wird Musik und Texte zum Thema Blumen und
Gärten geben, einen Vortrag über heilsame Gartenkräuter, Momente der Stille und selbstver-
ständlich Kirchenführungen durch die verschiedenen Baustile der Apostelkirche und durch die
Geschichte Großzschochers. Noch ein Tipp: In der Knauthainer Hoffnungskirche steht die
Nacht der Kirchen unter dem Motto: Alles, was ist, verändert sich - Verlorene Ortschaften und
gefundene Lebenswege im Südwesten . In Rehbach heißt es: Die Angerkirche Rehbach:
Befiehl du deine Wege - Lieder von Paul Gerhard auf der Orgel (1852) von Chr. Carl Beyer
aus Großzschocher . Die Rundkapelle St. Andreas in Knautnaundorf ist mit dem Motto vertreten:
Romanik und Himmelsklang . Und im Berufsbildungswerk Leipzig lautet das Programm:
Glauben erleben ... mit Herzen, Mund und Händen . Einen Eindruck von allen genannten Orten
und aus den jeweiligen Programmen können Sie gewinnen, wenn Sie an der Kirchfahrt Südwest
teilnehmen. Die ausführlichen Programme werden rechtzeitig veröffentlicht.

Wir wollen wieder gemeinsam im August unser Kirchweihfest feiern. Das Gemeindefest ist die-
ses Jahr erstmalig getrennt für den 9. September zum Tag des offenen Denkmals vorgesehen.
Vor dem Fest ist wieder eine Sonderaktion zur Reinigung von Kirche, Pfarrhaus und unseren
Grünflächen erforderlich. Am Sonnabend, 11. August, ab 8.00 Uhr ist jede Hilfe willkommen.
Mit den beiliegenden Überweisungsträgern bitten wir Sie um Spenden für die Reinigung unse-
rer Kirche und des Pfarrhauses.

Liebe Kinder, der Sommer wird heiß, davon merken wir schon jetzt viel. Ich meine aber nicht das
Wetter. Es passiert eine ganze Menge. Am Samstag, den 14. Juli, ab 17.00 Uhr seid Ihr in den
Pfarrgarten nach Knauthain eingeladen, dort wollen wir auch übernachten. Bringt Zelt und
Schlafsack mit! Nach dem gemeinsamen Abendessen und einem kleinen Spaziergang suchen wir
Eure Lieblingsgeschichten zum Vorlesen. Also überlegt schon jetzt einmal, welche das sind! Am
Sonntag, den 15. Juli passiert auch eine ganze Menge. Morgens der Abschluß der Christenlehre
mit einem Familiengottesdienst in der Hoffnungskirche und anschließend das Gemeindefest. 14.00
Uhr ist Aufführung des Musicals "König David" , wofür fleißig geübt wird. Pünktlich zu
Ferienbeginn, vom 23.-27. Juli startet die Religiöse Kinderwoche in St. Martin in Grünau, zu der
Ihr auch ganz herzlich eingeladen seid. Es geht um Elisabeth von Thüringen unter der Überschrift:
"Elisabeth, weil du es bist..." Eure Barbara Busch

Kirchenführungen übernehmen die Herren Joachim Reball (4 24 79 62) und Siegfried Marx (4 24 62 79).

Wir denken in Fürbitte an alle,
die getauft wurden: 21.04.2007 Nele Rabenstein, Psalm 91,4b

die konfirmiert wurden: 29.04.2007 Patricia Kästl, 2.Tim 1,7 und Marijam Kleinpeter, Jos 1,5b

die am Ostermontag, 08.04.2007, das Erstabendmahl erhielten
Marleen Elsner, Laura Kleitz, Victoria Schulz, Fabio Banet und Markus Fröbel

die am 25.03.2007 ihr Tauf- und Konfirmationsgedächtnis in der Apostelkirche feierten

die christlich bestattet wurden und an ihre Angehörigen:
02.02.2007 Annelies Marie Gottweis geb. Nowy, 57 Jahre, Jes 60,2
30.03.2007 Hedwig Liesbeth Beigang geb. Rauchfuß, 101 Jahre, Psalm 31,16


